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der Frau entgegen der Motor, stand still
und .»

Ich blickte auf Fräulein Kübler,
die erwartungsvoll und mit
selbstverständlichem Stolz dasass. «Ich muss
Sie bewundern, Fräulein, offen
gestanden! Sie haben sicher nicht
Ihresgleichen in der Interpunktion. Bloss

Wer seine Zähne gelb geraucht,

Zum Putzen nur Trybol gebraucht!

eins ist schade, ich finde, Sie haben

eine Chance verpasst.» Fräulein
Kübler sah mich freudig lächelnd an.

«Ja, Sie hätten selber Schriftstellerin

werden sollen! Lothario

Eine gute Idee.
Der Bauer Häderich ist krank. Er

liegt im Bett. Als der Arzt kommt
und fragt, weshalb er mit dem Kopf
am Fussende liege, antwortet Häderich:

«Ich hatte so grosse Hitze im
Kopf und eiskalte Beine, und deshalb
habe ich mich mal rumgedreht.»

Auf Deutsch!
Meine Herren, es gibt in England

Leute, die prophezeien eine Rückkehr

zum Goldstandard auf niedrigerer

Basis; das ist auf Deutsch
gesagt: Devalvation! R.
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